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E i n l a d u n g 
Z E I T G E S P R Ä C H 



Dr.in Ursula Plassnik 
Bundesministerin a.D. 
 
Ursula Plassnik wurde am 23. Mai 1956 in 
Klagenfurt geboren. Sie studierte in Wien 
Rechtswissenschaft und promovierte 1978 zum 
Dr. juris. Als Post-Graduate-Studentin studier-
te sie 1979/1980 Europarecht am Collège 
d’Europe in Brügge/Belgien.  
 
Nach einem Praktikum in der Rechtsabteilung 
der Creditanstalt trat sie in den österreichi-
schen diplomatischen Dienst ein, wo sie in ver-
schiedenen Funktionen mit Schwerpunkt Eu-
ropa (insbesondere KSZE/Helsinki Prozess, 
Europarat, EFTA, EU und UNO) tätig war. 
Von 1997 bis 2004 war Plassnik Kabinettsche-
fin des Vizekanzlers und späteren Bundeskanz-
lers Dr. Wolfgang Schüssel. Am 20. Oktober 
2004 wurde sie als Außen- und Europaministe-
rin der Regierung Schüssel angelobt. Während 
der österreichischen EU-Präsidentschaft 2006 
führte sie den Vorsitz im EU-Rat der Außen-
minister. 2006 bis 2008 war sie Außenministe-
rin in der Regierung Gusenbauer, 2008 bis 
2011 Abgeordnete zum Nationalrat und Son-
derbeauftragte für internationale Frauenfragen 
des Außenministeriums. Zwischen 2011 und 
2016 vertrat sie Österreich als Botschafterin in 
Frankreich und Monaco und 2016 bis 2021 in 
der Schweizer Eidgenossenschaft. 
 
Von 2015 bis 2022 unterrichtete Plassnik an 
der Pariser Universität Sciènces Po. Seit ihrer 
Pensionierung 2021 hält sie Vorträge und pu-
bliziert zu europäischen und geopolitischen 
Themen sowie internationalen Frauenfragen. 
2022 wurde sie vom österreichischen Minister-
rat zur ehrenamtlichen Regierungskommissärin 
für die Weltausstellung Osaka 2025 bestellt.  

 

Das Forschungsinstitut für 
politisch-historische Studien 

Dr.-Wilfried-Haslauer-Bibliothek  
erlaubt sich, zum 

 
 

 Z E I T G E S P R Ä C H 
 

mit 
Dr.in Ursula Plassnik  

Bundesministerin a.D. 
 

zum Thema 
 

„Turbulente Jahre der österreichischen  
Außenpolitik“ 

 
am Donnerstag, 21. November 2024, 19.00 Uhr 

in die Räume der 
 

Internationalen Salzburg Association,  
Palais Kuenburg-Langenhof, 

Sigmund-Haffner-Gasse 16, St. 3, 5020 Salzburg 
 

höflichst einzuladen. 
 

Das Zeitgespräch findet in Form einer Podiums- 
und Publikumsdiskussion statt. 

 
Begrüßung: 

Univ.-Prof. Dr. Franz Schausberger 
Präsident, Landeshauptmann a.D. 

 
Moderation: 

Univ.-Prof.in Dr.in Anita Ziegerhofer 
Vorsitzende des Wiss. Beirates 

 
Am Podium diskutieren: 

Univ.-Prof. Dr. Michael Gehler 
Univ.-Doz. Dr. Paul Luif 

 
Im Anschluss bitten wir zu einem Imbiss 

 
Um Anmeldung mittels beiliegender Karte 

bis Montag, 18. November 2024 wird gebeten. 
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